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Vita III. für das Jahr 804, viell. den Anfang von 805. — Die 
Ausgabe des 4. Bandes der Geschichtsquellen des Bisth. Münster, 
welcher die Lebensbeschreibungen enthält, ist fast vollendet.

Im Anschluss an seinen Aufsatz im N. A. IV, 215—237 
bespricht G. Waitz in der Hist. Zeitschr. 44, 135—145 die 
Abhandlung des Abbé Duchesne: ‘La date et les recensions 
du Liber Pontificalis’ (Revue des Questions hist. 52. livr. 
1879) nebst den früheren Schriften von Duchesne und Lipsius 
und begründet seine abweichende Auffassung.

Ebenda S. 47—85 untersucht H. v. Sybel ‘Die Schen­
kungen der Karolinger an die Päpste’ und kommt zu 
dem Ergebnis, dass die bekannte Stelle der V. Adriani, 
einige Jahre nach Karls d. Gr. Tod geschrieben, keinen Glauben 
verdiene, sondern auf einer Fiction beruhe.

Ueber die karolingischen Annalen hält H. v. Sybel 
seine Ansicht, dass sie ohne amtlichen Einfluss entstanden sind, 
aufrecht, führt sie weiter aus und bekämpft die erhobenen Ein­
wände, Hist. Zeitschr. 43, 411—427.

Von den ‘Geschichtschreibern der deutschen Vorzeit’ sind 
Einhards Leben K. Karls und Einhards Jahrbücher, 
übersetzt von 0. Abel, in neuer Auflage erschienen, bearbeitet 
von W. Wattenbach.

Im Archiv f. Slav. Philol. Bd. IV, S. 297—316 berichtet 
V. Jagič über die seltsamen Behauptungen des Bischofs 
Porphyrius Uspensky, welcher drei verschiedene Kyrille 
sondern will, und weist den Mangel einer kritischen Begründung 
derselben schlagend nach. (Vgl. N. A. V, 467). Derselbe 
berichtet S. 707—710 über die neuen Aufklärungen, welche 
für die Geschichte der Slavischen Mission und speciell für 
Methodius aus der von P. Ewald bearbeiteten Kanonen­
sammlung des Brittischen Museums zu entnehmen sind.

In einer Rostocker Dissertation: ‘Widukind von Korvei’ 
(1880) beschäftigt sich Joh. Raase vorzüglich mit Koepke’s 
Annahme eines ursprünglichen Kernes mit Einschaltungen und 
weist sehr eingehend deren Unhaltbarkeit nach, indem er zu­
gleich Widukinds Plan und Methode darlegt.

In den Mittheilungen des Vereins für Hamb. Geschichte 
1880 S. 58—65 bespricht O. v. Heinemann ‘Die Niederlage 
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